
ALLGEMEINEGESCHÄFTSBEDINGUNGEN  
für blended Coaching und Seminare  
Counsellor Thomas Lüchow, 
Talstraße 19, 
65388 Schlangenbad

1. Geltungsbereich  
1.1 Die nachstehenden allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für alle Rechtsgeschäfte des 
Coaching/Seminar-Veranstalters nach diesem Vertrag mit seinem Vertragspartner, nachstehend 
"Teilnehmer" genannt.

Im diesem wie in jedem anderen Text wird lediglich aus Gründen der sprachlichen Transparenz 
auf die jeweils weibliche Form der Begriffe „Teilnehmer“, „Akademiker“, „Mitarbeiter“ „Coach“ etc. 
verzichtet. 
Selbstverständlich sind durchgängig Frauen wie Männer gleichermaßen gemeint.

1.2 Änderungen dieser Geschäftsbedingungen werden dem Teilnehmer schriftlich bekannt 
gegeben. Sie gelten als genehmigt, wenn der Teilnehmer nicht in Textform Widerspruch erhebt. 
Der Teilnehmer muss den Widerspruch innerhalb von 2 Wochen nach Bekanntgabe der 
Änderungen an den Veranstalter absenden.

1.3 Bei Aufträgen durch Bildungsträger gelten zunächst die AGB / Hausordnung usw. dieses 
Trägers und erst danach diese Bestimmungen, insoweit nannten keine Entsprechung enthalten 
ist.

2. Vertragsgegenstand  
2.1 Der Veranstalter bietet Coaching und Seminare an. Diese können von maximal 6 Teilnehmern 
besucht werden. Eine genaue Bezeichnung und Auflistung des Leistungsangebots wird von dem 
Veranstalter unter anderem in seinen Geschäftsräumen, seiner Internetpräsenz und von diesem 
sonstig genutzten Medien bekannt gegeben.

2.2 Grundlegender Gegenstand des Vertrages / Aufgabenbezeichnung:

Die Veranstaltung wird entsprechend dem veröffentlichten Inhalt durchgeführt. Der Veranstalter 
behält sich den Wechsel von Referenten und/oder eine Verlegung bzw. Änderung im Inhalt und 
Ablauf vor, sofern dieses das Veranstaltungsziel nicht grundlegend verändert. Ein Anspruch auf 
Veranstaltungsdurchführung durch einen bestimmten Referenten bzw. an einem bestimmten 
Veranstaltungsort besteht nicht.

Insbesondere wird vereinbart:

Einmalige Veranstaltungen / Sitzungen:  

Die Terminvereinbarung für das erste Treffen kann telefonisch, per 
Telefax, per Mail oder online erfolgen. Einmalige Sitzungen sind 
grundsätzlich immer kostenfrei, allerdings auch befreit von jeglicher
Haftung. Das pünktliche Erscheinen wird vorausgesetzt, bei 
Unpünktlichkeit besteht kein Anspruch auf Ersatz.

1. Sitzungen mit Terminvereinbarung
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Sitzungen mit einer Dauer von bis zu 90 Minuten können an Werktagen (Mo. bis Fr.) bis 48 
Stunden vorher abgesagt bzw. verschoben werden. Sie werden sonst voll in Rechnung gestellt.

Das Erstgespräch ist grundsätzlich kostenlos. Findet das Treffen in Absprache an einem anderen 
Ort statt, wird die Anfahrt nach Vereinbarung berechnet.

2. Nutzung des Online-Portals zum blended-coaching
3. Wenn Sie sich für ein blended Coaching entschieden haben, erhalten Sie von mir innerhalb 

von 2 Werktagen Zugang zu Ihrem persönlichen, SSL-verschlüsselten virtuellen Coaching-
Raum.

4. Verlauf des blended Coachings

a) Wir beginnen mit der Klärung Ihres Anliegens und schließen einen Kontrakt über unsere 
künftige Zusammenarbeit. Anschließend bearbeiten wir Ihre Themen in einem schriftlichen 
Dialog.

b) Ich garantiere Ihnen, jeweils werktags so rasch als möglich, auf jeden Fall binnen 48 Stunden zu 
antworten.

c)  Mit der Einrichtung Ihres Coaching-Raums beginnt die wochenweise Abrechnung. Sie 
investieren maximal 250 € (inkl. MwSt) pro Monat in Ihr Coaching inklusive zweier Termine 
(maximal 6 Schulstunden) unabhängig von unserer Dialogfrequenz.

d)  Phasenweise Unterbrechungen sind natürlich jederzeit möglich.

e)  Für die Begleitung bei Übergängen oder die unterstützende Begleitung über einen Zeitraum 
von mindestens vier Monaten investieren Sie 363,14 € (inkl. MwSt.) für vier Wochen.

 f)  Andere individuelle, auf Ihre Zeitplanung ausgerichtete Vereinbarungen sind ebenfalls 
möglich.

3. Zustandekommen des Vertrages  
3.1 Ein Vertrag mit dem Veranstalter kommt zustande, durch die Übermittlung und Bestätigung 
der ausgefüllten und personalisierten Teilnahmeerklärung auf dem Postweg, per Fax, per 
elektronische Post oder durch mündliche Absprache und anschließendem Nachreichen einer 
schriftlichen Teilnahmeerklärung.

3.2 Jeder Teilnehmer erhält nach Eingang seiner Teilnahmeerklärung ein Bestätigungs- oder 
Ablehnungsschreiben.

3.3 Die Teilnahmeerklärung ist verbindlich und kann nur nach Absprache mit dem Veranstalter 
gegen Zahlung einer Bearbeitungsgebühr in Höhe von 31,25 EUR für gegenstandslos erklärt 
werden.

3.4 Bei einer Gruppenanmeldung, beispielsweise im Falle eines Auftrages durch einen 
Arbeitgeber, schließt der Veranstalter mit der für die Teilnehmer verantwortlichen bzw. mit der 
weisungsberechtigten Person einen Teilnahmevertrag über und für die Gruppe ab. Diese ist 
ebenfalls verbindlich.

3.5 Der Veranstalter behält sich vor, bis 4 Wochen vor Veranstaltungsbeginn, die Durchführung 
der Veranstaltung nach Ausschöpfung aller Möglichkeiten abzusagen bzw. zu kündigen, wenn 
diese nicht zumutbar ist, weil das Buchungsaufkommen für diese Veranstaltung so gering ist, dass 
die entstehenden Kosten bezogen auf diese Veranstaltung, eine Überschreitung der 
wirtschaftlichen Opfergrenze bedeuten würden.
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3.6 Das Rücktrittsrecht besteht für den Veranstalter jedoch nur, wenn er die zu dem Rücktritt 
führenden Umstände nachweisen und dem Teilnehmer ein vergleichbares Ersatzangebot 
unterbreitet hat. Die gezahlte Teilnahmegebühr wird unverzüglich zurückerstattet.

3.7 Zusätzlich erstattet der Veranstalter pauschal den Buchungsaufwand des Teilnehmers, sofern 
dieser von dem Ersatzangebot keinen Gebrauch macht.

4. Vertragsdauer und Vergütung  
4.1 Der Vertrag beginnt und endet am spezifisch und individuell vereinbarten Zeitpunkt.

4.2 Zahlungsmodalitäten: Die Teilnahmegebühr für die jeweilige Veranstaltung richtet sich nach 
der aktuellen Preistabelle des Veranstalters zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses.

Der Teilnehmer kann per

Kreditkarte
Überweisung
Barzahlung
PayPal

seiner Zahlungspflicht nachkommen.

Besondere Zahlungsbedingungen: Die Zahlung erfolgt anonym, es sollte lediglich der 
Bezahlcode angegeben werden! Durch diesen wird lediglich das Land des Zahlenenden 
erfasst, da die Umsatzsteuer landesbezogen abgeführt werden muss. Weitere Rückschlüsse 
auf den Zahlenden werden nicht erfasst und auch nicht gespeichert.

4.3 Sämtliche Zahlungen sind 10 Tage nach Rechnungsstellung ohne jeden Abzug fällig. Bei 
Überschreitung der Zahlungstermine steht dem Veranstalter ohne weitere Mahnung ein 
Anspruch auf Verzugszinsen in Höhe von 2 % – über dem Referenzzinssatz der Europäischen 
Zentralbank gemäß dem Diskontsatz-Überleitungsgesetz – zu. Das Recht der Geltendmachung 
eines darüber hinausgehenden Schadens bleibt unberührt.

Durch die besondere Form der anonymen Zahlung verzichtet der Veranstalter auf 
Mahnung und Inkasso und damit auf weitere zusätzliche Aufwendungen und Kosten. Es 
wird also auf die Redlichkeit des Schuldners gesetzt. Dafür wird erwartet, dass der 
Teilnehmer sich ebenfalls wohlwollend in der Bewertung der erhaltenen Leistung einstellt.

4.4 Barauslagen und besondere Kosten, die dem Veranstalter auf ausdrücklichen Wunsch des 
Teilnehmers entstehen, werden zum Selbstkostenpreis berechnet.

4.5 Die Leistungen, die durch Kostenträger des SGB II / SGB III beglichen werden, unterliegen in 
aller Regel besonderen Umsatzsteuerregelungen. Folgende Sätze auf der Rechnung geben 
Auskunft:

� Dieser Umsatz ist gemäß §4 Nr. 21 UStG von der Umsatzsteuer befreit 
� Dieser Umsatz ist gemäß §19 UStG (Kleinunternehmer) von der Umsatzsteuer befreit

4.6 Sämtliche sonstige Leistungen des Veranstalters verstehen sich inklusive der gesetzlich 
gültigen Mehrwertsteuer in Höhe des jeweiligen Landes des Zahlenden.

5. Leistungsumfang und nicht in Anspruch
genommenen Leistungen

 

5.1 Der Leistungsumfang richtet sich nach dem jeweiligen Vertrag zwischen dem Veranstalter und 
dem Teilnehmer.
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5.2 Werden einzelne Leistungen durch einen Teilnehmer nicht in Anspruch genommen, so behält 
sich der Veranstalter vor, dennoch die gesamte Teilnahmegebühr in Rechnung zu stellen. Dies gilt 
nicht, wenn der Teilnehmer den Nachweis erbringen kann, dass kein oder lediglich ein geringer 
Schaden entstanden ist.

Im Krankheitsfalle oder bei dem Vorliegen Höherer Gewalt stellt der Veranstalter die vereinbarte 
Leistung nicht in Rechnung.

Absagen sind in allen anderen Fällen nur mit einer Frist von 48 Stunden kostenfrei möglich.

6. Allgemeine Teilnahmebedingungen  
6.1 Der Teilnehmer verhält sich vertragswidrig, wenn er ungeachtet einer Abmahnung die 
Veranstaltung resp. das Erreichen des gemeinsamen Ziels nachhaltig stört, oder wenn er sich in 
erheblichem Maße entgegen der guten Sitten verhält, so dass ein reibungsloser Ablauf der 
Veranstaltung nicht gewährleistet werden kann. In diesem Fall behält sich der Veranstalter vor, 
den Teilnehmer von der Veranstaltung auszuschließen. 
Der Veranstalter behält sich vor, die Teilnahmegebühr in Rechnung zu stellen. Der Nachweis eines 
geringeren Aufwandes bleibt dem Teilnehmer unbenommen.

6.2 Der Seminarleiter/Coach/Trainer ist gegenüber den Teilnehmern für die Dauer und im 
Rahmen der Veranstaltung weisungsbefugt.

6.3 Jeder Teilnehmer unterschreibt separat eine Haftungsfreizeichnung bezüglich Personen- und 
Sachschäden aufgrund der Teilnahme am Seminar/Coaching/Training.

6.4 Die Teilnehmer verpflichten sich, nicht unter Einfluss von Alkohol oder sonstigen 
Betäubungsmitteln zu stehen, die die Reaktionsfähigkeit und das Körperbefinden beeinträchtigen 
können. Bei Verstößen hiergegen ist der Veranstalter berechtigt, den Teilnehmer von der 
Veranstaltung auszuschließen.

6.5 Vor der Veranstaltung muss der Trainer/Coach/Seminarleiter des Veranstalters über 
gesundheitliche Probleme und etwaige Erkrankungen informiert werden, damit der 
entsprechende Teilnehmer bestmöglich vor Schaden bewahrt werden kann.

6.6 Bei erkennbaren gesundheitlichen Problemen ist der Veranstalter berechtigt, den 
betreffenden Teilnehmer von der Veranstaltung auszuschließen. Der Veranstalter behält sich vor, 
die Teilnahmegebühr anteilig in Rechnung zu stellen. Der Nachweis eines geringeren Aufwandes 
bleibt dem Teilnehmer unbenommen.

6.7 Veranstaltungen und Seminare, gerade solche im sog. Outdoorbereich sind nie ohne ein 
Restrisiko. Gegen einen Unfall und Bergung ist jeder Teilnehmer nur im Rahmen seiner eigenen 
Unfallversicherung versichert.

6.8 Der Online-Austausch zwischen Teilnehmer und Coach/Seminarleiter findet ausschließlich 
über eine passwortgeschützte und sichere Software statt. Telefonisch oder per E-Mail werden nur 
Fragen zu Terminen und Vertrag beantwortet. Online werden alle Anfragen und eingereichten 
Aufgaben werktags binnen 48 Stunden beantwortet.

6.9 Der Teilnehemer verpflichtet sich, die Zugangsdaten zu dem Onlinebereich geheim und sicher 
aufzubewahren und nicht missbräuchlich zu verwenden!

7. Verschwiegenheitspflicht  
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7.1 Grundsatz  

Nach § 203 Abs. 1 des Strafgesetzbuches (StGB) sind alle Mitarbeiter (Psychologen, 
Sozialpädagogen, Dozenten sowie Jobcoaches und Verwaltungsmitarbeiter) verpflichtet, die ihnen 
im Zusammenhang mit ihrer beruflichen Tätigkeit bekannt gewordenen personenbezogenen 
Informationen und Geheimnisse vertraulich zu behandeln. Die Weitergabe der von Ihnen 
mitgeteilten Daten und vertraulichen Angaben an Dritte ist nur mit einer ausdrücklichen 
(schriftlichen oder mündlichen) Einwilligung oder gegebenenfalls mit einer stillschweigenden 
Einwilligung zulässig. Um eine stillschweigende Einwilligung handelt es sich beispielsweise, wenn 
Sie dem Vorschlag Ihres Jobcoaches, eine Stellungnahme an ein Amt zu schicken, zustimmen. Auf 
diese Weise willigen Sie stillschweigend (ohne dies ausdrücklich zu erklären) auch in die 
Weitergabe der entsprechenden Daten an das Amt ein.

Soweit Sie Ihr Einverständnis in die Weitergabe von Informationen erteilen, erstreckt sich dieses 
lediglich auf solche Daten, die für den angestrebten Zweck an die dafür vorgesehene(n) Stelle(n) 
(beispielsweise an das zuständige Jobcenter) zu übermitteln sind. Soweit Sie mit der Weitergabe 
bestimmter Informationen nicht einverstanden sein sollten, empfiehlt es sich, dies Ihrem 
Ansprechpartner ausdrücklich mitzuteilen.

In seltenen Fällen, beispielsweise bei unmittelbarer Gefahr für Leib und Leben, ist eine 
Weitergabe von Daten - beispielsweise an Polizei, Notarzt, Kreisverwaltungsbehörde oder 
Jugendamt - ohne Einwilligung zulässig, wenn unter Abwägung der Rechtsgüter (z.B. das Recht auf 
informationelle Selbstbestimmung gegenüber dem Recht auf körperliche Unversehrtheit) der 
Bruch der Schweigepflicht die weniger folgenschwere Rechtsverletzung darstellt. Vorher ist jedoch 
zu prüfen, ob eine weniger in die Rechte der Betroffenen einschneidende Maßnahme (z.B. 
Informationen von Hausärzten oder Angehörigen, denen die Situation bereits bekannt ist) 
denselben Erfolg, also die Abwendung der konkreten Gefahr, bewirken könnte. Soweit dies der 
Fall ist, wäre die Weitergabe von Informationen ohne Einwilligung an Dritte nicht zulässig.

7.2 Stellungnahmen und Berichte  

Bei der Abfassung von Stellungnahmen, Abschlussberichten und Briefen wird davon 
ausgegangen, dass Sie (stillschweigend) mit der dazu notwendigen Weitergabe der 
entsprechenden persönlichen Daten und Informationen an die mit Schreib- und Kopierarbeiten 
betrauten Verwaltungsmitarbeiter einverstanden sind. Die Übersendungen von Unterlagen bzw. 
Briefen an Dritte (Ämter, Kliniken etc.) ist nur mit Ihrer Einwilligung möglich.

Zwischenberichte und Abschlussberichte für die Kostenträger erhalten Sie auf Wunsch vor 
der Weiterleitung an die jeweiligen Kostenträger. 
Wir gehen davon aus, dass Sie mit der Weiterleitung von Berichten an die Kostenträger 
einverstanden sind.

Bei längerer Abwesenheit eines Mitarbeiters (etwa wegen Urlaub oder Krankheit) steht Ihnen ein 
Mitarbeiter als Vertretung zur Verfügung. Damit dieser über Ihre Situation informiert ist, benötigt 
der bisherige Mitarbeiter Ihre Zustimmung zur Weitergabe von Informationen an den 
Vertretungsmitarbeiter. Auch in diesem Fall gehen wir von einem stillschweigenden 
Einverständnis aus.

7.3 Besonderheiten im Zuständigkeitsbereich SGB II und SGB III  

Der Veranstalter ist gemäß § 61 SGB II / § 318 SGB III verpflichtet, dem Auftraggeber Auskunft 
über Leistung und Verhalten der Teilnehmer/innen einer Eingliederungsmaßnahme zu erteilen.
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7.4 Wettbewerbsverbot  

Während der Laufzeit des Vertrages verpflichtet sich der Auftragnehmer, sein Wissen und Können 
nicht in die Dienste eines mit dem Auftraggeber in Konkurrenz stehenden Unternehmens zu 
stellen oder ein solches zu gründen.

8. Haftung  
8.1 Der Veranstalter haftet in Fällen des Vorsatzes oder der groben Fahrlässigkeit nach den 
gesetzlichen Bestimmungen. Die Haftung für Garantien erfolgt verschuldensunabhängig. Für 
leichte Fahrlässigkeit haftet der Veranstalter ausschließlich nach den Vorschriften des 
Produkthaftungsgesetzes, wegen der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit 
oder wegen der Verletzung wesentlicher Vertragspflichten. Der Schadensersatzanspruch für die 
leicht fahrlässige Verletzung wesentlicher Vertragspflichten ist jedoch auf den vertragstypischen, 
vorhersehbaren Schaden begrenzt, soweit nicht wegen der Verletzung des Lebens, des Körpers 
oder der Gesundheit gehaftet wird. Für das Verschulden von Erfüllungsgehilfen und Vertretern 
haftet der Veranstalter in demselben Umfang.

8.2 Die Regelung des vorstehenden Absatzes (8.1) erstreckt sich auf Schadensersatz neben der 
Leistung, den Schadensersatz statt der Leistung und den Ersatzanspruch wegen vergeblicher 
Aufwendungen, gleich aus welchem Rechtsgrund, einschließlich der Haftung wegen Mängeln, 
Verzugs oder Unmöglichkeit.

9. Sonstige Bestimmungen  
Der Auftragnehmer verpflichtet sich, alle ihm zur Verfügung gestellten Geschäfts- und 
Betriebsunterlagen ordnungsgemäß aufzubewahren, insbesondere dafür zu sorgen, dass Dritte 
nicht Einsicht nehmen können. Die zur Verfügung gestellten Unterlagen sind während der Dauer 
des Vertrages auf Anforderung, nach Beendigung des Vertrages unaufgefordert dem 
Vertragspartner zurückzugeben.

9.1 Eigenverantwortung für physische und psychische
Gesundheit

 

Der Teilnehmer erkennt an, dass er während des Coachings / Seminars in vollem Umfang selbst 
verantwortlich für ihre körperliche und psychische Gesundheit ist. Weiterhin erkennt er an, dass 
alle Schritte und Maßnahmen, die im Zuge der Ausbildung von ihm durchgeführt werden, nur in 
seinem eigenen Verantwortungsbereich liegen.

9.2 Datenschutz  

Personenbezogene Daten werden im Rahmen dieses Angebotes nur im notwendigen Umfang 
erhoben. Sofern der Nutzer Daten selbst eingibt, geschieht dies freiwillig, sofern Pflichtangaben 
erhoben werden, sind diese für die Nutzung des Dienstes unerlässlich. Die erhobenen Daten 
werden nicht weitergegeben und nur zum jeweils angegebenen Verwendungszweck verwendet.

Auf die Sicherung des Datenschutzes, Datensicherheit und der Datenspeicherung auf einem 
verschlüsselten Server mit Standort in Deutschland wird hiermit ausdrücklich hingewiesen.

Der Teilnehmer kann die Einwilligung zur Erhebung und Verwendung seiner personenbezogenen 
Daten jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen.

Das weitere erklärt die Datenschutzerklärung, die online einsehbar ist und einschließlich aller 
Vereinbarungen mit Dienstleistern verbindlicher Anhang dieser Geschäftsbedingungen ist.
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9.3 Urheberrechte  

Die dem Teilnehmer ausgehändigten Unterlagen sind urheberrechtlich geschützt. Die 
Vervielfältigung, Weitergabe oder anderweitige Nutzung der ausgehändigten Unterlagen ist nur 
mit ausdrücklicher schriftlicher Zustimmung des Veranstalters gestattet.

Die Nutzung der Inhalten insbesondere über die Online-Anwendung ist zeitlich begrenzt. Sie 
beginnt mit dem Beginn des Vertrages und endet regelmäßig mit der letzten Zahlung.

10 Schlussbestimmungen  
1. Änderungen und Ergänzungen dieses Vertrages bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der 

Schriftform. Dies gilt auch für die Änderung oder Aufhebung dieser Klausel.

2. Mündliche Nebenabreden bestehen nicht.

3. Gerichtsstand ist Bad Schwallbach im Taunus.

Obergladbach, den 01.06.2018 

Datenschutzerklärung  
Ich freue mich sehr über Ihr Interesse an meinem Projekt. Datenschutz hat einen besonders 
hohen Stellenwert wenn es um Coaching und Beratung geht. Eine Nutzung der Internetseiten von 
Csl. Thomas Lüchow ist grundsätzlich ohne jede Angabe personenbezogener Daten möglich. 
Sofern eine betroffene Person besondere Services unseres Unternehmens über unsere 
Internetseite in Anspruch nehmen möchte, könnte jedoch eine Verarbeitung personenbezogener 
Daten erforderlich werden. Ist die Verarbeitung personenbezogener Daten erforderlich und 
besteht für eine solche Verarbeitung keine gesetzliche Grundlage, holen wir generell eine 
Einwilligung der betroffenen Person ein.

Die Verarbeitung personenbezogener Daten, beispielsweise des Namens, der Anschrift, E Mail-
Adresse oder Telefonnummer einer betroffenen Person, erfolgt stets im Einklang mit der 
Datenschutz-Grundverordnung und in Übereinstimmung mit den für Csl. Thomas Lüchow 
geltenden landesspezifischen Datenschutzbestimmungen. Mittels dieser Datenschutzerklärung 
möchte ich die Öffentlichkeit über Art, Umfang und Zweck der von uns erhobenen, genutzten und 
verarbeiteten personenbezogenen Daten informieren. Ferner werden betroffene Personen 
mittels dieser Datenschutzerklärung über die ihnen zustehenden Rechte aufgeklärt.

Die Csl. Thomas Lüchow hat als für die Verarbeitung Verantwortlicher zahlreiche technische und 
organisatorische Maßnahmen umgesetzt, um einen möglichst lückenlosen Schutz der über diese 
Internetseite verarbeiteten personenbezogenen Daten sicherzustellen. Dennoch können 
Internetbasierte Datenübertragungen grundsätzlich Sicherheitslücken aufweisen, sodass ein 
absoluter Schutz nicht gewährleistet werden kann. Aus diesem Grund steht es jeder betroffenen 
Person frei, personenbezogene Daten auch auf alternativen Wegen, beispielsweise telefonisch, an 
uns zu übermitteln.

Datenschutz-Grundverordnung --- Wikipedia Die freie Enzyklopädie
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Datenverarbeitung im Auftrag

Begriffsbestimmungen  
Die Datenschutzerklärung von Csl. Thomas Lüchow beruht auf den 
Begrifflichkeiten, die durch den Europäischen Richtlinien- und 
Verordnungsgeber beim Erlass der Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) verwendet wurden. 
Unsere Datenschutzerklärung soll sowohl für die Öffentlichkeit als auch für unsere Kunden und 
Geschäftspartner einfach lesbar und verständlich sein. Um dies zu gewährleisten, möchten wir 
vorab die verwendeten Begrifflichkeiten erläutern.

Wir verwenden in dieser Datenschutzerklärung unter anderem die folgenden Begriffe:

personenbezogene Daten  

Personenbezogene Daten sind alle Informationen, die sich auf eine 
identifizierte oder identifizierbare natürliche Person (im Folgenden 
„betroffene Person“) beziehen. Als identifizierbar wird eine natürliche Person angesehen, die 
direkt oder indirekt, insbesondere mittels Zuordnung zu einer Kennung wie einem Namen, zu 
einer Kennnummer, zu Standortdaten, zu einer Online-Kennung oder zu einem oder mehreren 
besonderen Merkmalen, die Ausdruck der physischen, physiologischen, genetischen, psychischen, 
wirtschaftlichen, kulturellen oder sozialen Identität dieser natürlichen Person sind, identifiziert 
werden kann.

betroffene Person  

Betroffene Person ist jede identifizierte oder identifizierbare natürliche Person, deren 
personenbezogene Daten von dem für die 
Verarbeitung Verantwortlichen verarbeitet werden.
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Verarbeitung  

Verarbeitung ist jeder mit oder ohne Hilfe automatisierter Verfahren ausgeführte Vorgang oder 
jede solche Vorgangsreihe im Zusammenhang mit personenbezogenen Daten wie das Erheben, 
das Erfassen, die Organisation, das Ordnen, die Speicherung, die Anpassung oder Veränderung, 
das Auslesen, das Abfragen, die Verwendung, die Offenlegung durch Übermittlung, Verbreitung 
oder eine andere Form der Bereitstellung, den Abgleich oder die Verknüpfung, die Einschränkung, 
das Löschen oder die Vernichtung.

Einschränkung der Verarbeitung  

Einschränkung der Verarbeitung ist die Markierung gespeicherter personenbezogener Daten mit 
dem Ziel, ihre künftige Verarbeitung 
einzuschränken.

Profiling  

Profiling ist jede Art der automatisierten Verarbeitung personenbezogener Daten, die darin 
besteht, dass diese personenbezogenen Daten verwendet werden, um bestimmte persönliche 
Aspekte, die sich auf eine natürliche Person beziehen, zu bewerten, insbesondere, um Aspekte 
bezüglich Arbeitsleistung, wirtschaftlicher Lage, Gesundheit, persönlicher Vorlieben, Interessen, 
Zuverlässigkeit, Verhalten, Aufenthaltsort oder Ortswechsel dieser natürlichen Person zu 
analysieren oder vorherzusagen.

Pseudonymisierung  

Pseudonymisierung ist die Verarbeitung personenbezogener Daten in einer Weise, auf welche die 
personenbezogenen Daten ohne Hinzuziehung zusätzlicher Informationen nicht mehr einer 
spezifischen betroffenen Person zugeordnet werden können, sofern diese zusätzlichen 
Informationen gesondert aufbewahrt werden und technischen und organisatorischen 
Maßnahmen unterliegen, die gewährleisten, dass die personenbezogenen Daten nicht einer 
identifizierten oder identifizierbaren natürlichen Person zugewiesen werden.

Verantwortlicher oder für die Verarbeitung Verantwortlicher 

Verantwortlicher oder für die Verarbeitung Verantwortlicher ist die natürliche oder juristische 
Person, Behörde, Einrichtung oder andere 
Stelle, die allein oder gemeinsam mit anderen über die Zwecke und Mittel der Verarbeitung von 
personenbezogenen Daten entscheidet. Sind die Zwecke und Mittel dieser Verarbeitung durch 
das Unionsrecht oder das Recht der Mitgliedstaaten vorgegeben, so kann der Verantwortliche 
beziehungsweise können die bestimmten Kriterien seiner Benennung nach dem Unionsrecht 
oder dem Recht der Mitgliedstaaten vorgesehen werden.

Auftragsverarbeiter  

Auftragsverarbeiter ist eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere 
Stelle, die personenbezogene Daten im Auftrag des Verantwortlichen verarbeitet. [!Anlagen]

Empfänger  

Empfänger ist eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere Stelle, 
der personenbezogene Daten offengelegt werden, unabhängig davon, ob es sich bei ihr um einen 
Dritten handelt oder nicht. Behörden, die im Rahmen eines bestimmten Untersuchungsauftrags 
nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten möglicherweise personenbezogene 
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Daten erhalten, gelten jedoch nicht als Empfänger.

Dritter  

Dritter ist eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere Stelle außer 
der betroffenen Person, dem Verantwortlichen, dem Auftragsverarbeiter und den Personen, die 
unter der unmittelbaren Verantwortung des Verantwortlichen oder des Auftragsverarbeiters 
befugt sind, die personenbezogenen Daten zu verarbeiten.

Einwilligung  

Einwilligung ist jede von der betroffenen Person freiwillig für den bestimmten Fall in informierter 
Weise und unmissverständlich abgegebene Willensbekundung in Form einer Erklärung oder einer 
sonstigen eindeutigen bestätigenden Handlung, mit der die betroffene Person zu verstehen gibt, 
dass sie mit der Verarbeitung der sie betreffenden personenbezogenen Daten einverstanden ist.

Name und Anschrift des für die Verarbeitung
Verantwortlichen

 

Verantwortlicher im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung, sonstiger in den Mitgliedstaaten 
der Europäischen Union geltenden Datenschutzgesetze und anderer Bestimmungen mit 
datenschutzrechtlichem Charakter ist die:

Csl. Thomas Lüchow\ 
Talstraße 19\ 
65388 Schlangenbad

Deutschland

Tel.: 03212/5832469

E-Mail: dpc@infologie.eu\ 
Website: www.infologie.de* / 
**[www.infologie.eu*](http://www.infologie.eu/)** / *.k1l.de** / www.sophiade.net / www.selbstle
rnserver.de / www.ctl.coach / www.ewnh.de / www.thomas-luechow.de / www.ctl.email

Die Erfassung von allgemeinen Daten und
Informationen

 

Die Internetseite von Csl. Thomas Lüchow erfasst mit jedem Aufruf der Internetseite durch eine 
betroffene Person oder ein automatisiertes System eine Reihe von allgemeinen Daten und 
Informationen. Diese allgemeinen Daten und Informationen werden in den Logfiles des Servers 
gespeichert. Erfasst werden können die (1) verwendeten Browsertypen und Versionen,  
(2) das vom zugreifenden System verwendete Betriebssystem, 
(3) die Internetseite, von welcher ein zugreifendes System auf unsere Internetseite gelangt 
(sogenannte Referrer), (4) die Unterwebseiten, welche über ein zugreifendes System auf unserer 
Internetseite angesteuert werden,  
(5) das Datum und die Uhrzeit eines Zugriffs auf die Internetseite, (6) eine Internet-Protokoll-
Adresse (IP- Adresse),  
(7) der Internet-Service-Provider des zugreifenden Systems und  
(8) sonstige ähnliche Daten und Informationen, die der Gefahrenabwehr im Falle von Angriffen 
auf unsere informationstechnologischen Systeme dienen.
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Bei der Nutzung dieser allgemeinen Daten und Informationen zieht die Csl. Thomas Lüchow keine 
Rückschlüsse auf die betroffene Person. Diese Informationen werden vielmehr benötigt, um  
(1) die Inhalte unserer Internetseite korrekt auszuliefern,  
(2) die Inhalte unserer Internetseite sowie die Werbung für diese zu optimieren,  
(3) die dauerhafte Funktionsfähigkeit unserer informationstechnologischen Systeme und der 
Technik unserer Internetseite zu gewährleisten sowie  
(4) um Strafverfolgungsbehörden im Falle eines Cyberangriffes die zur Strafverfolgung 
notwendigen Informationen bereitzustellen. Diese anonym erhobenen Daten und Informationen 
werden durch Csl. Thomas Lüchow daher einerseits statistisch und ferner mit dem Ziel 
ausgewertet, den Datenschutz und die Datensicherheit in unserem Unternehmen zu erhöhen, um 
letztlich ein optimales Schutzniveau für die von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten 
sicherzustellen. Die anonymen Daten der Server-Logfiles werden getrennt von allen durch eine 
betroffene Person angegebenen personenbezogenen Daten gespeichert.

Zwischen dem Betreiber der technischen Anlagen und dem Dienstleister besteht eine 
Datenschutzvereinbarung nach § 28 DSGVO. Den Provider erreichen Sie unter:

webgo GmbH\ 
-Datenschutz-\ 
Wandsbeker Zollstraße 95\ 
22041 Hamburg

Cookies  
Die Internetseiten von Csl. Thomas Lüchow verwenden Cookies. Cookies sind Textdateien, welche 
über einen Internetbrowser auf einem Computersystem abgelegt und gespeichert werden.

Zahlreiche Internetseiten und Server verwenden Cookies. Viele Cookies enthalten eine 
sogenannte Cookie-ID. Eine Cookie-ID ist eine eindeutige Kennung des Cookies. Sie besteht aus 
einer Zeichenfolge, durch welche Internetseiten und Server dem konkreten Internetbrowser 
zugeordnet werden können, in dem das Cookie gespeichert wurde. Dies ermöglicht es den 
besuchten Internetseiten und Servern, den individuellen Browser der betroffenen Person von 
anderen Internetbrowsern, die andere Cookies enthalten, zu unterscheiden. Ein bestimmter 
Internetbrowser kann über die eindeutige Cookie-ID wiedererkannt und identifiziert werden.

Durch den Einsatz von Cookies kann Csl. Thomas Lüchow den Nutzern dieser Internetseite 
nutzerfreundlichere Services bereitstellen, die ohne die Cookie-Setzung nicht möglich wären.

Mittels eines Cookies können die Informationen und Angebote auf unserer Internetseite im Sinne 
des Benutzers optimiert werden. Cookies ermöglichen uns, wie bereits erwähnt, die Benutzer 
unserer Internetseite wiederzuerkennen. Zweck dieser Wiedererkennung ist es, den Nutzern die 
Verwendung unserer Internetseite zu erleichtern. Der Benutzer einer Internetseite, die Cookies 
verwendet, muss beispielsweise nicht bei jedem Besuch der Internetseite erneut seine 
Zugangsdaten eingeben, weil dies von der Internetseite und dem auf dem Computersystem des 
Benutzers abgelegten Cookie übernommen wird. Ein weiteres Beispiel ist das Cookie eines 
Warenkorbes im Online-Shop. Der Online-Shop merkt sich die Artikel, die ein Kunde in den 
virtuellen Warenkorb gelegt hat, über ein Cookie.

Die betroffene Person kann die Setzung von Cookies durch unsere Internetseite jederzeit mittels 
einer entsprechenden Einstellung des genutzten Internetbrowsers verhindern und damit der 
Setzung von Cookies dauerhaft widersprechen. Ferner können bereits gesetzte Cookies jederzeit 
über einen Internetbrowser oder andere Softwareprogramme gelöscht werden. Dies ist in allen 
gängigen Internetbrowsern möglich. Deaktiviert die betroffene Person die Setzung von Cookies in 
dem genutzten Internetbrowser, sind unter Umständen nicht alle Funktionen unserer 
Internetseite vollumfänglich nutzbar.

af://n161
af://n167


Registrierung auf unserer Internetseite  
Die betroffene Person hat die Möglichkeit, sich auf der Internetseite des für die Verarbeitung 
Verantwortlichen unter Angabe von personenbezogenen Daten zu registrieren. Welche 
personenbezogenen Daten dabei an den für die Verarbeitung Verantwortlichen übermittelt 
werden, ergibt sich aus der jeweiligen Eingabemaske, die für die Registrierung verwendet wird. 
Die von der betroffenen Person eingegebenen personenbezogenen Daten werden ausschließlich 
für die interne Verwendung bei dem für die Verarbeitung Verantwortlichen und für eigene Zwecke 
erhoben und gespeichert. Der für die Verarbeitung Verantwortliche kann die Weitergabe an einen 
oder mehrere Auftragsverarbeiter, beispielsweise einen Paketdienstleister, veranlassen, der die 
personenbezogenen Daten ebenfalls ausschließlich für eine interne Verwendung, die dem für die 
Verarbeitung Verantwortlichen zuzurechnen ist, nutzt.

Durch eine Registrierung auf der Internetseite des für die Verarbeitung Verantwortlichen wird 
ferner die vom Internet-Service-Provider (ISP) der betroffenen Person vergebene IP- Adresse, das 
Datum sowie die Uhrzeit der Registrierung gespeichert. Die Speicherung dieser Daten erfolgt vor 
dem Hintergrund, dass nur so der Missbrauch unserer Dienste verhindert werden kann, und 
diese Daten im Bedarfsfall ermöglichen, begangene Straftaten aufzuklären. Insofern ist die 
Speicherung dieser Daten zur Absicherung des für die Verarbeitung Verantwortlichen 
erforderlich. Eine Weitergabe dieser Daten an Dritte erfolgt grundsätzlich nicht, sofern keine 
gesetzliche Pflicht zur Weitergabe besteht oder die Weitergabe der Strafverfolgung dient.

Die Registrierung der betroffenen Person unter freiwilliger Angabe personenbezogener Daten 
dient dem für die Verarbeitung Verantwortlichen dazu, der betroffenen Person Inhalte oder 
Leistungen anzubieten, die aufgrund der Natur der Sache nur registrierten Benutzern angeboten 
werden können. Registrierten Personen steht die Möglichkeit frei, die bei der Registrierung 
angegebenen personenbezogenen Daten jederzeit abzuändern oder vollständig aus dem 
Datenbestand des für die Verarbeitung Verantwortlichen löschen zu lassen.

Der für die Verarbeitung Verantwortliche erteilt jeder betroffenen Person jederzeit auf Anfrage 
Auskunft darüber, welche personenbezogenen Daten über die betroffene Person gespeichert 
sind. Ferner berichtigt oder löscht der für die Verarbeitung Verantwortliche personenbezogene 
Daten auf Wunsch oder Hinweis der betroffenen Person, soweit dem keine gesetzlichen 
Aufbewahrungspflichten entgegenstehen. Ein in dieser Datenschutzerklärung namentlich 
benannter Datenschutzbeauftragter und die Gesamtheit der Mitarbeiter des für die Verarbeitung 
Verantwortlichen stehen der betroffenen Person in diesem Zusammenhang als Ansprechpartner 
zur Verfügung.

Kontaktmöglichkeit über die Internetseite  
Die Internetseite von Csl. Thomas Lüchow enthält aufgrund von gesetzlichen Vorschriften 
Angaben, die eine schnelle elektronische Kontaktaufnahme zu unserem Unternehmen sowie eine 
unmittelbare Kommunikation mit uns ermöglichen, was ebenfalls eine allgemeine Adresse der 
sogenannten elektronischen Post (E-Mail-Adresse) umfasst. Sofern eine betroffene Person per E-
Mail oder über ein Kontaktformular den Kontakt mit dem für die Verarbeitung Verantwortlichen 
aufnimmt, werden die von der betroffenen Person übermittelten personenbezogenen Daten 
automatisch gespeichert. Solche auf freiwilliger Basis von einer betroffenen Person an den für die 
Verarbeitung Verantwortlichen übermittelten personenbezogenen Daten werden für Zwecke der 
Bearbeitung oder der Kontaktaufnahme zur betroffenen Person gespeichert. Es erfolgt keine 
Weitergabe dieser personenbezogenen Daten an Dritte.
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Die Kommunikation über das Internet ist unsicher. Insbesondere bei der üblichen E-Mail-Funktion 
ist nicht sicher gestellt, dass die Nachricht den Empfänger tatsächlich erreicht. Die E-Mails können 
auf dem Übertragungsweg gelesen und durch Unbefugte bewusst oder durch technische Fehler 
geändert oder gelöscht werden. Für den Empfänger der E-Mail ist nicht gewährleistet, dass die E-
Mail wirklich von Ihnen stammt. Die E-Mail ist vergleichsweise wie eine Postkarte ohne 
Unterschrift, die von jedermann gelesen oder sogar geändert werden kann, datenschutzrechtlich 
und IT-sicherheitstechnisch zu bewerten.

Grundsätzlich gilt deshalb die Empfehlung, in E-Mails keine vertraulichen und keine 
personenbezogenen Daten mitzuteilen. verschlüsselte und signierte Mails bilden hierbei die 
Ausnahme. Diese Sicherheitsstandards kommen hier aber nicht in Betracht, weil das 
Onlinecoaching von einer Vielzahl von Klienten genutzt wird, die leider keinen einheitlich 
verbindlichen Standard und Signaturschlüssel verwenden. Wenn Sie gleichwohl die Funktion 
des E-Mail-Versands nutzen wollen, geschieht dies auf eigene Verantwortung. Csl. Thomas 
Lüchow übernimmt keine Haftung für die aus dem ungesicherten E-Mail-Verkehr 
herrührenden Risiken. Die Nutzung der Funktion des Versands von Bewerbungsunterlagen 
durch eine E-Mail wird im System grundsätzlich protokolliert.

Einige Formulare auf unserer Homepage werden von unserem Dienstleistungsanbieter 
DWFormmailer (https://www.dw-formmailer.de) bereitgestellt.

Zum Zweck der Übermittlung und Verarbeitung werden die Daten auf die Server von 
DWFormmailer weitergeleitet.

Betreiber dieses Internetportals ist Wolfgang Dürr (Einzelunternehmen), 
In den Kehlen 4, 97342 Marktsteft, Deutschland.

Mit dem Dienstleistungsanbieter liegt eine Vereinbarung zur Auftragsdatenverarbeitung vor.

Routinemäßige Löschung und Sperrung von
personenbezogenen Daten

 

Der für die Verarbeitung Verantwortliche verarbeitet und speichert personenbezogene Daten der 
betroffenen Person nur für den Zeitraum, der zur Erreichung des Speicherungszwecks 
erforderlich ist oder sofern dies durch den Europäischen Richtlinien- und Verordnungsgeber oder 
einen anderen Gesetzgeber in Gesetzen oder Vorschriften, welchen der für die Verarbeitung 
Verantwortliche unterliegt, vorgesehen wurde.

Entfällt der Speicherungszweck oder läuft eine vom Europäischen Richtlinien- und 
Verordnungsgeber oder einem anderen zuständigen Gesetzgeber vorgeschriebene Speicherfrist 
ab, werden die personenbezogenen Daten routinemäßig und entsprechend den gesetzlichen 
Vorschriften gesperrt oder gelöscht.

Rechte der betroffenen Person  

Recht auf Bestätigung  

Jede betroffene Person hat das vom Europäischen Richtlinien- und Verordnungsgeber 
eingeräumte Recht, von dem für die Verarbeitung Verantwortlichen eine Bestätigung darüber zu 
verlangen, ob sie betreffende personenbezogene Daten verarbeitet werden. Möchte eine 
betroffene Person dieses Bestätigungsrecht in Anspruch nehmen, kann sie sich hierzu jederzeit 
an unseren Datenschutzbeauftragten oder einen anderen Mitarbeiter des für die Verarbeitung 
Verantwortlichen wenden.
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Recht auf Auskunft  

Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das vom 
Europäischen Richtlinien- und Verordnungsgeber gewährte Recht, jederzeit von dem für die 
Verarbeitung Verantwortlichen unentgeltliche Auskunft über die zu seiner Person gespeicherten 
personenbezogenen Daten und eine Kopie dieser Auskunft zu erhalten. Ferner hat der 
Europäische Richtlinien- und Verordnungsgeber der betroffenen Person Auskunft über folgende 
Informationen zugestanden:

die Verarbeitungszwecke
die Kategorien personenbezogener Daten, die verarbeitet werden
die Empfänger oder Kategorien von Empfängern, gegenüber denen die personenbezogenen 
Daten offengelegt worden sind oder noch offengelegt werden, insbesondere bei Empfängern 
in Drittländern oder bei internationalen Organisationen
falls möglich die geplante Dauer, für die die personenbezogenen Daten gespeichert werden, 
oder, falls dies nicht möglich ist, die Kriterien für die Festlegung dieser Dauer das Bestehen 
eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung der sie betreffenden personenbezogenen 
Daten oder auf Einschränkung der Verarbeitung durch den Verantwortlichen oder eines 
Widerspruchsrechts gegen diese Verarbeitung das Bestehen eines Beschwerderechts bei 
einer Aufsichtsbehörde
wenn die personenbezogenen Daten nicht bei der betroffenen Person erhoben werden: Alle 
verfügbaren Informationen über die Herkunft der Daten
das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling gemäß 
Artikel 22 Abs.1 und 4 DS-GVO und — zumindest in diesen Fällen — aussagekräftige 
Informationen über die involvierte Logik sowie die Tragweite und die angestrebten 
Auswirkungen einer derartigen Verarbeitung für die betroffene Person.

Ferner steht der betroffenen Person ein Auskunftsrecht darüber zu, ob personenbezogene Daten 
an ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt wurden. Sofern dies der Fall 
ist, so steht der betroffenen Person im Übrigen das Recht zu, Auskunft über die geeigneten 
Garantien im Zusammenhang mit der Übermittlung zu erhalten.Möchte eine betroffene Person 
dieses Auskunftsrecht in Anspruch nehmen, kann sie sich hierzu jederzeit an unseren 
Datenschutzbeauftragten oder einen anderen Mitarbeiter des für die Verarbeitung 
Verantwortlichen wenden.

Recht auf Berichtigung  

Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das vom 
Europäischen Richtlinien- und Verordnungsgeber gewährte Recht, die unverzügliche Berichtigung 
sie betreffender unrichtiger personenbezogener Daten zu verlangen. Ferner steht der 
betroffenen Person das Recht zu, unter Berücksichtigung der Zwecke der Verarbeitung, die 
Vervollständigung unvollständiger personenbezogener Daten — auch 
mittels einer ergänzenden Erklärung — zu verlangen.

Möchte eine betroffene Person dieses Berichtigungsrecht in Anspruch nehmen, kann sie sich 
hierzu jederzeit an unseren Datenschutzbeauftragten oder einen anderen Mitarbeiter des für die 
Verarbeitung Verantwortlichen wenden.

Recht auf Löschung (Recht auf Vergessen werden)  

Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das vom 
Europäischen Richtlinien- und Verordnungsgeber gewährte Recht, von dem Verantwortlichen zu 
verlangen, dass die sie betreffenden personenbezogenen Daten unverzüglich gelöscht werden, 
sofern einer der folgenden Gründe zutrifft und soweit die Verarbeitung nicht erforderlich ist:
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Die personenbezogenen Daten wurden für solche Zwecke erhoben oder auf sonstige Weise 
verarbeitet, für welche sie nicht mehr 
notwendig sind.
Die betroffene Person widerruft ihre Einwilligung, auf die sich die Verarbeitung gemäß Art. 6 
Abs. 1 Buchstabe a DS-GVO oder Art. 9 Abs. 2 Buchstabe a DS-GVO stützte, und es fehlt an 
einer anderweitigen Rechtsgrundlage für die Verarbeitung.
Die betroffene Person legt gemäß Art. 21 Abs. 1 DS-GVO Widerspruch gegen die 
Verarbeitung ein, und es liegen keine vorrangigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung 
vor, oder die betroffene Person legt gemäß Art. 21 Abs. 2 DS-GVO Widerspruch gegen die 
Verarbeitung ein.
Die personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet.
Die Löschung der personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung 
nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten erforderlich, dem der 
Verantwortliche unterliegt.
Die personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf angebotene Dienste der 
Informationsgesellschaft gemäß Art. 8 Abs. 1 DS-GVO erhoben.

Sofern einer der oben genannten Gründe zutrifft und eine betroffene Person die Löschung von 
personenbezogenen Daten, die bei Csl. Thomas Lüchow gespeichert sind, veranlassen möchte, 
kann sie sich hierzu jederzeit an unseren Datenschutzbeauftragten oder einen anderen 
Mitarbeiter des für die Verarbeitung Verantwortlichen wenden. Der Datenschutzbeauftragte Csl. 
Thomas Lüchow oder ein anderer Mitarbeiter wird veranlassen, dass dem Löschverlangen 
unverzüglich nachgekommen wird.Wurden die personenbezogenen Daten von Csl. Thomas 
Lüchow öffentlich gemacht und ist unser Unternehmen als Verantwortlicher gemäß Art. 17 Abs. 1 
DS-GVO zur Löschung der personenbezogenen Daten 
verpflichtet, so trifft Csl. Thomas Lüchow unter Berücksichtigung der verfügbaren Technologie 
und der Implementierungskosten angemessene 
Maßnahmen, auch technischer Art, um andere für die Datenverarbeitung Verantwortliche, welche 
die veröffentlichten personenbezogenen Daten 
verarbeiten, darüber in Kenntnis zu setzen, dass die betroffene Person von diesen anderen für 
die Datenverarbeitung Verantwortlichen die 
Löschung sämtlicher Links zu diesen personenbezogenen Daten oder von Kopien oder 
Replikationen dieser personenbezogenen Daten verlangt hat, 
soweit die Verarbeitung nicht erforderlich ist. Der Datenschutzbeauftragte Csl. Thomas Lüchow 
oder ein anderer Mitarbeiter wird im Einzelfall das Notwendige veranlassen.

Recht auf Einschränkung der Verarbeitung  

Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das vom 
Europäischen Richtlinien- und Verordnungsgeber gewährte Recht, von dem Verantwortlichen die 
Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, wenn eine der folgenden Voraussetzungen 
gegeben ist:

Die Richtigkeit der personenbezogenen Daten wird von der betroffenen Person bestritten, 
und zwar für eine Dauer, die es dem Verantwortlichen ermöglicht, die Richtigkeit der 
personenbezogenen Daten zu überprüfen.
Die Verarbeitung ist unrechtmäßig, die betroffene Person lehnt die Löschung der 
personenbezogenen Daten ab und verlangt stattdessen die  Einschränkung der Nutzung der 
personenbezogenen Daten.
Der Verantwortliche benötigt die personenbezogenen Daten für die Zwecke der 
Verarbeitung nicht länger, die betroffene Person benötigt sie jedoch zur Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.
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Die betroffene Person hat Widerspruch gegen die Verarbeitung gem. Art. 21 Abs. 1 DS-GVO 
eingelegt und es steht noch nicht fest, ob die berechtigten Gründe des Verantwortlichen 
gegenüber denen der betroffenen Person überwiegen.

Sofern eine der oben genannten Voraussetzungen gegeben ist und eine betroffene Person die 
Einschränkung von personenbezogenen Daten, die bei Csl. Thomas Lüchow gespeichert sind, 
verlangen möchte, kann sie sich hierzu jederzeit an unseren Datenschutzbeauftragten oder einen 
anderen Mitarbeiter des für die Verarbeitung Verantwortlichen wenden. Der 
Datenschutzbeauftragte Csl. Thomas Lüchow oder ein anderer Mitarbeiter wird die 
Einschränkung der Verarbeitung veranlassen.

Recht auf Datenübertragbarkeit  

Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das vom 
Europäischen Richtlinien- und Verordnungsgeber gewährte Recht, die sie betreffenden 
personenbezogenen Daten, welche durch die betroffene Person einem Verantwortlichen 
bereitgestellt wurden, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu 
erhalten. Sie hat außerdem das Recht, diese Daten einem anderen Verantwortlichen ohne 
Behinderung durch den Verantwortlichen, dem die personenbezogenen Daten bereitgestellt 
wurden, zu übermitteln, sofern die Verarbeitung auf der Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 1 
Buchstabe a DS-GVO oder Art. 9 Abs. 2 Buchstabe a DS-GVO oder auf einem Vertrag gemäß Art. 6 
Abs. 1 Buchstabe b) DS-GVO beruht und die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren 
erfolgt, sofern die Verarbeitung nicht für die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich ist, die im 
öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, welche dem 
Verantwortlichen übertragen wurde.

Ferner hat die betroffene Person bei der Ausübung ihres Rechts auf Datenübertragbarkeit gemäß 
Art. 20 Abs. 1 DS-GVO das Recht, zu erwirken, dass die personenbezogenen Daten direkt von 
einem Verantwortlichen an einen anderen Verantwortlichen übermittelt werden, soweit dies 
technisch machbar ist und sofern hiervon nicht die Rechte und Freiheiten anderer Personen 
beeinträchtigt werden.

Zur Geltendmachung des Rechts auf Datenübertragbarkeit kann sich die betroffene Person 
jederzeit an den von Csl. Thomas Lüchow bestellten Datenschutzbeauftragten oder einen 
anderen Mitarbeiter wenden.

Recht auf Widerspruch  

Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das vom 
Europäischen Richtlinien- und Verordnungsgeber gewährte Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer 
besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung sie betreffender 
personenbezogener Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 Buchstaben e oder f DS-GVO erfolgt, 
Widerspruch einzulegen. Dies gilt auch für ein auf diese Bestimmungen gestütztes Profiling.

Csl. Thomas Lüchow verarbeitet die personenbezogenen Daten im Falle des Widerspruchs nicht 
mehr, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung 
nachweisen, die den Interessen, Rechten und Freiheiten der betroffenen Person überwiegen, 
oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen.

Verarbeitet Csl. Thomas Lüchow personenbezogene Daten, um Direktwerbung zu betreiben, so 
hat die betroffene Person das Recht, jederzeit 
Widerspruch gegen die Verarbeitung der personenbezogenen Daten zum Zwecke derartiger 
Werbung einzulegen. Dies gilt auch für das Profiling, 
soweit es mit solcher Direktwerbung in Verbindung steht. Widerspricht die betroffene Person 
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gegenüber Csl. Thomas Lüchow der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so wird Csl. 
Thomas Lüchow die personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeiten.

Zudem hat die betroffene Person das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation 
ergeben, gegen die sie betreffende 
Verarbeitung personenbezogener Daten, die bei Csl. Thomas Lüchow zu wissenschaftlichen oder 
historischen Forschungszwecken oder zu 
statistischen Zwecken gemäß Art. 89 Abs. 1 DS-GVO erfolgen, Widerspruch einzulegen, es sei 
denn, eine solche Verarbeitung ist zur Erfüllung einer im öffentlichen Interesse liegenden Aufgabe 
erforderlich.

Zur Ausübung des Rechts auf Widerspruch kann sich die betroffene Person direkt an den 
Datenschutzbeauftragten Csl. Thomas Lüchow oder einen 
anderen Mitarbeiter wenden. Der betroffenen Person steht es ferner frei, im Zusammenhang mit 
der Nutzung von Diensten der Informationsgesellschaft, ungeachtet der Richtlinie 2002/58/EG, ihr 
Widerspruchsrecht mittels automatisierter Verfahren auszuüben, bei denen 
technische Spezifikationen verwendet werden.

Automatisierte Entscheidungen im Einzelfall einschließlich
Profiling

 

Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das vom 
Europäischen Richtlinien- und Verordnungsgeber gewährte Recht, nicht einer ausschließlich auf 
einer automatisierten Verarbeitung — einschließlich Profiling — beruhenden Entscheidung 
unterworfen zu 
werden, die ihr gegenüber rechtliche Wirkung entfaltet oder sie in ähnlicher Weise erheblich 
beeinträchtigt, sofern die Entscheidung  
(1) nicht für den Abschluss oder die Erfüllung eines Vertrags zwischen der betroffenen Person und 
dem Verantwortlichen erforderlich ist, oder  
(2) aufgrund von Rechtsvorschriften der Union oder der Mitgliedstaaten, denen der 
Verantwortliche unterliegt, zulässig ist und diese 
Rechtsvorschriften angemessene Maßnahmen zur Wahrung der Rechte und Freiheiten sowie der 
berechtigten Interessen der betroffenen Person 
enthalten oder  
(3) mit ausdrücklicher Einwilligung der betroffenen Person erfolgt.

Ist die Entscheidung  
(1) für den Abschluss oder die Erfüllung eines Vertrags zwischen der betroffenen Person und dem 
Verantwortlichen erforderlich oder  
(2) erfolgt sie mit ausdrücklicher Einwilligung der betroffenen Person, trifft Csl. Thomas Lüchow 
angemessene Maßnahmen, um die Rechte und Freiheiten sowie die berechtigten Interessen der 
betroffenen Person zu wahren, wozu mindestens das Recht auf Erwirkung des Eingreifens einer 
Person seitens des Verantwortlichen, auf Darlegung des eigenen Standpunkts und auf Anfechtung 
der Entscheidung gehört.

Möchte die betroffene Person Rechte mit Bezug auf automatisierte Entscheidungen geltend 
machen, kann sie sich hierzu jederzeit an unseren Datenschutzbeauftragten oder einen anderen 
Mitarbeiter des für die Verarbeitung Verantwortlichen wenden.

af://n244


Recht auf Widerruf einer datenschutzrechtlichen
Einwilligung

 

Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das vom 
Europäischen Richtlinien- und Verordnungsgeber gewährte Recht, eine Einwilligung zur 
Verarbeitung personenbezogener Daten jederzeit zu widerrufen.

Möchte die betroffene Person ihr Recht auf Widerruf einer Einwilligung geltend machen, kann sie 
sich hierzu jederzeit an unseren Datenschutzbeauftragten oder einen anderen Mitarbeiter des für 
die Verarbeitung Verantwortlichen wenden.

Datenschutzbestimmungen zu Einsatz und
Verwendung von LiveZilla

 

Der für die Verarbeitung Verantwortliche hat auf dieser Internetseite die Komponente LiveZilla 
integriert. LiveZilla ist eine Live-Support-Helpdesk-Software, die den Aufbau einer direkten 
Kommunikation in Echtzeit (sogenannter Live-Chat) mit Besuchern der eigenen Internetseite 
ermöglicht.

Entwickler der Komponente LiveZilla ist die LiveZilla GmbH, 
Byk-Gulden-Straße 18, 78224 Singen, Deutschland.

Bei jedem einzelnen Abruf unserer Internetseite, die mit einer LiveZilla-Komponente ausgestattet 
ist, werden durch diese Komponente Daten mit dem Zweck gesammelt, das Live-Chat-System zu 
betreiben und den Betrieb des Systems zu analysieren. Weitere Informationen zu LiveZilla 
können unter http://www.livezilla.net/home/de/ abgerufen werden.

Die LiveZilla-Komponente setzt ein Cookie auf dem informationstechnologischen System der 
betroffenen Person. Was Cookies sind, wurde oben bereits erläutert. Über den LiveZilla- Cookie 
können pseudonymisierte Nutzungsprofile erstellt werden. Solche pseudonymisierten  
Nutzungsprofile können von dem für die Verarbeitung Verantwortlichen eingesetzt werden, um 
eine Analyse des Besucherverhaltens durchzuführen sowie auch den ordnungsgemäßen Betrieb 
des Live-Chat-Systems zu analysieren und aufrechtzuerhalten. Die Analyse dient auch der 
Verbesserung unseres Angebots. Die über die LiveZilla-Komponente erhobenen Daten werden 
nicht ohne vorherige Einholung einer gesonderten ausdrücklichen Einwilligung der betroffenen 
Person dazu genutzt, die betroffene Person zu identifizieren. Diese Daten werden nicht mit 
personenbezogenen Daten oder mit anderen Daten, die das gleiche Pseudonym enthalten, 
zusammengeführt.

Die betroffene Person kann die Setzung von Cookies durch unsere Internetseite, wie oben bereits 
dargestellt, jederzeit mittels einer entsprechenden Einstellung des genutzten Internetbrowsers 
verhindern und damit der Setzung von Cookies dauerhaft widersprechen. Eine solche Einstellung 
des genutzten Internetbrowsers würde auch verhindern, dass die LiveZilla-Komponente ein 
Cookie auf dem Informationstechnologischen System der betroffenen Person setzt. Zudem kann 
ein von der LiveZilla-Komponente bereits gesetzter Cookie jederzeit über den Internetbrowser 
oder andere Softwareprogramme gelöscht werden.

Die geltenden Datenschutzbestimmungen der LiveZilla GmbH können unter [https://www.livezil
la.net/disclaimer/de/] https://www.livezilla.net/disclaimer/de/) abgerufen werden.

Zahlungsart: Datenschutzbestimmungen zu PayPal
als Zahlungsart
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Der für die Verarbeitung Verantwortliche hat auf dieser Internetseite Komponenten von PayPal 
integriert. PayPal ist ein Online-Zahlungsdienstleister. Zahlungen werden über sogenannte 
PayPal-Konten abgewickelt, die virtuelle Privat- oder Geschäftskonten darstellen. Zudem besteht 
bei PayPal die Möglichkeit, virtuelle Zahlungen über Kreditkarten abzuwickeln, wenn ein Nutzer 
kein PayPal-Konto unterhält. Ein PayPal-Konto wird über eine E-Mail-Adresse geführt, weshalb es 
keine klassische Kontonummer gibt. PayPal ermöglicht es, Online-Zahlungen an Dritte auszulösen 
oder auch Zahlungen zu empfangen. PayPal übernimmt ferner Treuhänderfunktionen und bietet 
Käuferschutzdienste an.

Die Europäische Betreibergesellschaft von PayPal ist die PayPal (Europe) S.a.r.l. & Cie. 
S.C.A., 22-24 Boulevard Royal, 2449 Luxembourg, Luxemburg.

Wählt die betroffene Person während des Bestellvorgangs in unserem Online-Shop als 
Zahlungsmöglichkeit „PayPal“ aus, werden automatisiert 
Daten der betroffenen Person an PayPal übermittelt. Mit der Auswahl dieser Zahlungsoption 
willigt die betroffene Person in die zur Zahlungsabwicklung erforderliche Übermittlung 
personenbezogener Daten ein.

Bei den an PayPal übermittelten personenbezogenen Daten handelt es sich in der Regel um 
Vorname, Nachname, Adresse, Email-Adresse, IP-Adresse, Telefonnummer, Mobiltelefonnummer 
oder andere Daten, die zur Zahlungsabwicklung notwendig sind. Zur Abwicklung des 
Kaufvertrages notwendig sind auch solche personenbezogenen Daten, die im Zusammenhang mit 
der jeweiligen Bestellung stehen.

Die Übermittlung der Daten bezweckt die Zahlungsabwicklung und die Betrugsprävention. Der für 
die Verarbeitung Verantwortliche wird PayPal personenbezogene Daten insbesondere dann 
übermitteln, wenn ein berechtigtes Interesse für die Übermittlung gegeben ist. Die zwischen 
PayPal und dem für die Verarbeitung Verantwortlichen ausgetauschten personenbezogenen 
Daten werden von PayPal unter Umständen an Wirtschaftsauskunfteien übermittelt. Diese 
Übermittlung bezweckt die Identitäts- und Bonitätsprüfung.

PayPal gibt die personenbezogenen Daten gegebenenfalls an verbundene Unternehmen und 
Leistungserbringer oder Subunternehmer weiter, soweit dies zur Erfüllung der vertraglichen 
Verpflichtungen erforderlich ist oder die Daten im Auftrag verarbeitet werden sollen.

Die betroffene Person hat die Möglichkeit, die Einwilligung zum Umgang mit personenbezogenen 
Daten jederzeit gegenüber PayPal zu widerrufen. Ein Widerruf wirkt sich nicht auf 
personenbezogene Daten aus, die zwingend zur (vertragsgemäßen) Zahlungsabwicklung 
verarbeitet, genutzt oder übermittelt werden müssen.

Die geltenden Datenschutzbestimmungen von PayPal können unter [https://www.paypal.com/d
e/webapps/mpp/ua/privacy-full] https://www.paypal.com/de/webapps/mpp/ua/privacy-full) 
abgerufen werden.

Google Fonts  
Bei einem Besuch auf unserer Webseite werden von den Google-Servern (Google-Dienst: Google 
Fonts) Schriftarten geladen um sie auf dieser Webseite anzeigen zu können, sofern Sie diese 
Schriftart nicht bereits schon in Ihrem Browser-Zwischenspeicher haben. Für die dortige 
Verarbeitung Ihrer Daten, die bei der Anfrage Ihres Browsers gesendet werden, ist Google 
zuständig.

Informationen über Google Fonts finden Sie hier und Googles Datenschutzerklärung hier.

Rechtsgrundlage der Verarbeitung  
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Art. 6 I lit. a DS-GVO dient mir als Rechtsgrundlage für Verarbeitungsvorgänge, bei denen ich eine 
Einwilligung für einen bestimmten Verarbeitungszweck einhole. Ist die Verarbeitung 
personenbezogener Daten zur Erfüllung eines Vertrags, dessen Vertragspartei die betroffene 
Person ist, erforderlich, wie dies beispielsweise bei Verarbeitungsvorgängen der Fall ist, die für 
eine Lieferung von Waren oder die Erbringung einer sonstigen Leistung oder Gegenleistung 
notwendig sind, so beruht die Verarbeitung auf Art. 6 I lit. b DS-GVO. Gleiches gilt für solche 
Verarbeitungsvorgänge die zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich sind, 
etwa in Fällen von Anfragen zur unseren Produkten oder Leistungen. Unterliege ich einer 
rechtlichen Verpflichtung durch welche eine Verarbeitung von personenbezogenen Daten 
erforderlich wird, wie beispielsweise zur Erfüllung steuerlicher Pflichten, so basiert die 
Verarbeitung auf Art. 6 I lit. c DS-GVO. In seltenen Fällen könnte die Verarbeitung von 
personenbezogenen Daten erforderlich werden, um lebenswichtige Interessen der betroffenen 
Person oder einer anderen natürlichen Person zu schützen. Dies wäre beispielsweise der Fall, 
wenn ein Besucher in unserem Betrieb verletzt werden würde und daraufhin sein Name, sein 
Alter, seine Krankenkassendaten oder sonstige lebenswichtige Informationen an einen Arzt, ein 
Krankenhaus oder sonstige Dritte weitergegeben werden müssten. Dann würde die Verarbeitung 
auf Art. 6 I lit. d DS-GVO beruhen.

Letztlich könnten Verarbeitungsvorgänge auf Art. 6 I lit. f DS-GVO beruhen. Auf dieser 
Rechtsgrundlage basieren Verarbeitungsvorgänge, die von keiner der vorgenannten 
Rechtsgrundlagen erfasst werden, wenn die Verarbeitung zur Wahrung meines berechtigten 
Interesses oder eines Dritten erforderlich ist, sofern die Interessen, Grundrechte und 
Grundfreiheiten des Betroffenen nicht überwiegen. Solche Verarbeitungsvorgänge sind mir 
insbesondere deshalb gestattet, weil sie durch den Europäischen Gesetzgeber besonders 
erwähnt wurden. Er vertrat insoweit die Auffassung, dass ein berechtigtes Interesse anzunehmen 
sein könnte, wenn die betroffene Person ein Kunde des Verantwortlichen ist (Erwägungsgrund 47 
Satz 2 DS-GVO).

Berechtigte Interessen an der Verarbeitung, die von
dem Verantwortlichen oder einem Dritten verfolgt
werden

 

Basiert die Verarbeitung personenbezogener Daten auf Artikel 6 I lit. f DS-GVO ist mein 
berechtigtes Interesse die Durchführung unserer Geschäftstätigkeit zugunsten des Wohlergehens 
all meiner Mitarbeiter und meiner Anteilseigner.

Dauer, für die die personenbezogenen Daten
gespeichert werden

 

Das Kriterium für die Dauer der Speicherung von personenbezogenen Daten ist die jeweilige 
gesetzliche Aufbewahrungsfrist. Nach Ablauf der Frist werden die entsprechenden Daten 
routinemäßig gelöscht, sofern sie nicht mehr zur Vertragserfüllung oder Vertragsanbahnung 
erforderlich sind.

Gesetzliche oder vertragliche Vorschriften zur
Bereitstellung der personenbezogenen Daten;
Erforderlichkeit für den Vertragsabschluss;
Verpflichtung der betroffenen Person, die
personenbezogenen Daten bereitzustellen;
mögliche Folgen der Nichtbereitstellung
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Ich kläre Sie darüber auf, dass die Bereitstellung personenbezogener Daten zum Teil gesetzlich 
vorgeschrieben ist (z.B. Steuervorschriften) oder sich auch aus vertraglichen Regelungen (z.B. 
Angaben zum Vertragspartner) ergeben kann.

Mitunter kann es zu einem Vertragsschluss erforderlich sein, dass eine betroffene Person uns 
personenbezogene Daten zur Verfügung stellt, die in der Folge durch uns verarbeitet werden 
müssen. Die betroffene Person ist beispielsweise verpflichtet uns personenbezogene Daten 
bereitzustellen, wenn unser Unternehmen mit ihr einen Vertrag abschließt. Eine 
Nichtbereitstellung der personenbezogenen Daten hätte zur Folge, dass der Vertrag mit dem 
Betroffenen nicht geschlossen werden könnte.

Vor einer Bereitstellung personenbezogener Daten durch den Betroffenen muss sich der 
Betroffene an unseren Datenschutzbeauftragten wenden. Unser Datenschutzbeauftragter klärt 
den Betroffenen einzelfallbezogen darüber auf, ob die Bereitstellung der personenbezogenen 
Daten gesetzlich oder vertraglich vorgeschrieben oder für den Vertragsabschluss erforderlich ist, 
ob eine Verpflichtung besteht, die personenbezogenen Daten bereitzustellen, und welche Folgen 
die Nichtbereitstellung der personenbezogenen Daten hätte.

Bestehen einer automatisierten
Entscheidungsfindung

 

===================

Als verantwortungsbewusster Bürger verzichte ich auf eine automatische 
Entscheidungsfindung oder ein Profiling.

Im Übrigen wird auf die Allgemeinen Geschäftsbedingungen verwiesen.

Anlagen:

1. Vereinbarung webgo 
Vereinbarung 
Anlage 1 
Anlage 2

2. Vereinbarung dw-formmailer 
DW-FormMailer
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